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Einsprüche bis 2026-03-31 

• vorzugsweise über das VDI-Richtlinien-Einspruchsportal 
http://www.vdi.de/ /3003 

• in Papierform an 
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Fachbereich Produktionstechnik und Fertigungsverfahren 
Postfach 10 11 39 
40002 Düsseldorf 
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Vorbemerkung 
Der Inhalt dieser Richtlinie ist entstanden unter Be-
achtung der Vorgaben und Empfehlungen der 
Richtlinie VDI 1000. 
Alle Rechte, insbesondere die des Nachdrucks, der 
Fotokopie, der elektronischen Verwendung und der 
Übersetzung, jeweils auszugsweise oder vollstän-
dig, sind vorbehalten. 
Die Nutzung dieser Richtlinie ist unter Wahrung des 
Urheberrechts und unter Beachtung der Lizenzbe-
dingungen (www.vdi.de/richtlinien), die in den 
VDI-Merkblättern geregelt sind, möglich. 
An der Erarbeitung dieser Richtlinie waren betei-
ligt: 
Heinz Elfers 
Martin Feldmann 
Joachim Gutberlet 
Vito Lepore 
Dr. Lorenzo Mina 
Ludger Müller 
Stefan Müller 
Frank Prekop 
Norbert Reinmuth 
Walter Stoll 
Bertram Suck 
Waldemar Willer 
Allen, die ehrenamtlich an der Erarbeitung dieser 
Richtlinie mitgewirkt haben, sei gedankt. 
Weitere aktuelle Informationen sind im Internet ab-
rufbar unter www.vdi.de/3003. 

Einleitung 
Gasdruckfedern werden in Schneid- und Umform-
werkzeugen für die Aufnahme großer Federkräfte 
auf kleinstem Raum eingesetzt. 
Gasdruckfedern zeichnen sich gegenüber Schrau-
bendruckfedern oder Kunststofffedern zusätzlich 
dadurch aus, dass sie nicht vorgespannt werden 
müssen und keine Setzneigung aufweisen. Durch 
Variieren des Fülldrucks lassen sich die Federkräfte 
den Bedürfnissen der Schneid- und Umformopera-
tionen einfach anpassen. 
In dieser Richtlinie werden die Funktionsweise und 
Berechnungsgrundlagen, die Betriebsbedingungen 
und Betriebsarten, Sicherheitsaspekte, der Aufbau 
sowie die Abmessungen und Befestigungsarten auf-
gezeigt. Erweitert wird die Richtlinie durch zahlrei-
che Anwendungsbeispiele, die den sachgerechten 
Einbau von Gasdruckfedern in verschiedenen 
Schneid- und Umformwerkzeugen dokumentieren. 

Diese Richtlinie basiert auf den Richtlinien 
VDI 3003:2010-07, VDI 3003 Blatt 2:2004-03, 
VDI 3003 Blatt 3:2013-10, VDI 3003 Blatt 4:2013-
10 und VDI 3003 Blatt 5:2013-10. 
Gegenüber der Vorgänger-Richtlinie enthält diese 
Richtlinie die folgenden wesentlichen Änderungen: 
• Zusammenführung der VDI 3003 Blatt 2 bis

Blatt 5
• Aufnahme der Sicherheitshinweise aus

VDI 3003 Blatt 1
• ergänzende Federkraftberechnung
• Überarbeitung der Maßzeichnungen
• Hinweise zur Verschlauchung und Verbund-

plattensysteme
• Ergänzungen bei Flanschplatten
• Aufnahme von Druckplatten

1 Anwendungsbereich 
Der Inhalt dieser Richtlinie wurde auf die besonde-
ren Bedürfnisse der Automobilindustrie abge-
stimmt. Die Ausführungen weichen von der sehr 
ähnlichen Norm DIN ISO 11901 in drei wesentli-
chen Merkmalen ab: 
• In VDI 3003 sind alle Kolbenstangen abgeflacht.
• Zusätzlich haben die Kolbenstangen bei Zylin-

dern ab 3,5 kN Nennkraft ein Gewinde.
• Die Ausführung der Ventilöffnung ist in Bezug

auf die Gewindegrößen standardisiert.
Über die hier dargestellten Gasdruckfedern hinaus 
werden auch andere, die im Vor- oder Rücklauf 
über eine Dämpfung verfügen oder die „steuerbar“ 
sind, angeboten. 
Eine weitere Gasdruckfederart wird als Tankplat-
tensystem bezeichnet. Diese sind spezielle Druck-
behälter und sind nicht mit den in dieser Richtlinie 
aufgeführten Gasdruckfedern kompatibel. 
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